
20. J.nuar 1910.

Entgegnung auf den Artikel von Prot Ad. Schmidt
Die Wiederbelebung der intestinalen Antointoxikations-

lehre und des ,Combismus' in Fra.nkreich' (diese Wochen-
schrift 1909, No. 49).

Herr Wegele 2) hat mich auf einen Artikel des Herrn Prof. Ad.
Se h mi dt aufmerksam gem acht., der in ihrer geschätzten Zeitschrift
vor kurzem erschienen ist., ohne daß ich zu seiner eofortigex Lektüre
Zeit. gehaht hätte. Ich schätze eine wissenschaftliche Diskussion
außerordentlich, weil ich der Ansicht hin, daß jede wissenschaftliche
Kritik, mag sic begründet oder nicht imgründet sein, dazu client, vor
allem die Wahrheit zu erkennen. Ich wäre daher mit dem größten
Vergnügen mit einem Gelehrten von dem Ansehen, wie es Herr Prof.
Schmidt genießt, dessen Arbeiten ich hoehschätze, in eine wissen-
schaftliche Diskussion eingetreten. Aber Herr Schmidt hat im
Widerspruch mit der Idee, die ich mir stets von einem deutschen Ge-
lehrten gemacht habe, es vorgezogen, eine wissenschaftliche Kritik durch
Ironic und Späße zu ersetzen, wofür ich die Berechtigung ihm nicht
zugestehen kann, zumal er so weit geist., sich hierfür durch den geist-
reichen Roman der Frau von Coule-vain inspirieren zu lassen Da ich
slim auf dieses Gebiet nicht. folgen kann, verzichte ich darauf, ihm zu
antworten. Das um so eher, ala Herr Schmidt mein Buch ganz ober-
flächlich gelesen hat; denn er hat nicht bemerkt, (laß ein großer Teil
seiner Angriffe sich gegen solche Kapitel meines Buches richtet, die nicht
von mir, sondern von Herrn Dr. A ni a n n verfaßt, und gezeichnet. sind.

A. Combe (Lausanne).

Diese Wochensctirift 9D9, No. 47-49.
welcher mein Buch deutsch herausgegeben hat.

DEUTSCHE MEDIZINISCHE WOCFIENSCHRIFT. 133

D
ie

se
s 

D
ok

um
en

t w
ur

de
 z

um
 p

er
sö

nl
ic

he
n 

G
eb

ra
uc

h 
he

ru
nt

er
ge

la
de

n.
 V

er
vi

el
fä

lti
gu

ng
 n

ur
 m

it 
Z

us
tim

m
un

g 
de

s 
V

er
la

ge
s.


